
 

Samstag, 13. Mai 2023  
14 bis 18°° Uhr 

Ort: Kiek In, Gartenstraße 32, Neumünster 

 

Vollziehbar ausreisepflichtige Schutzsuchende in Schleswig-Holstein. Wie ist die Rechtslage? 
Welche Möglichkeiten der Hilfe bestehen? Wie können sich Unterstützende besser vernetzen? 

Bund, Länder und Kommunen haben sich im Februar beim Flüchtlingsgipfel in Berlin auf die 
Umsetzung einer Rückführungsoffensive geeinigt. Der nächste Gipfel zum Thema findet am 10. Mai 
im Bundeskanzleramt statt. In der Folge werden wohl auch in Schleswig-Holstein mehr betroffene 
ausreisepflichtige Geflüchtete ins Fadenkreuz aufenthaltsbeendender Maßnahmen der Behörden 
geraten. 

Bei dem Workshop wollen wir uns gemeinsam fit machen für die Begleitung und vorausschauende 
und ggf. akute Unterstützung von Geflüchteten, die mit aufenthaltsbeendenden Maßnahmen zu 
rechnen haben. 

 

Programm: 

14°° Uhr: Begrüßung 
  Martin Link, Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein 

14.15 Uhr: Rechtslagen und juristische Strategien 
  Axel Meixner, Jurist, Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein 

14.40 Uhr: Alternativen öffnende Beratung 
 Solveigh Deutschmann, Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein 

15°° Uhr: Unterstützungsstrategien: z.B. Kirchenasyl 
 Dietlind Jochims, Flüchtlingsbeauftragte der Ev.-Luth. Nordkirche 

15.25 Uhr: Vollzugspraxis von Abschiebungen  
 Moritz Reinbach, Abschiebungsbeobachter, Diakonie Hamburg 

15.30 Uhr: Pause 

16°° Uhr: zwei parallele Workshops 

o Rechtliche u. öffentliche Strategien & Kirchenasyl: Dietlind Jochims, Axel Meixner, Martin Link 

o Unterstützung & Vollzug: Solveigh Deutschmann, Moritz Reinbach 

17.30 Uhr: Abschluss und Verabredungen 
 

Anmeldung: www.eveeno.com/319009961      Die Teilnahme ist kostenlos 

Veranstalter: Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e.V., office@frsh.de 

Infoflyer auf www.frsh.de  
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